Auswertung der Aktivitäten im Rahmen des ökologischen Erziehungsprogramm Der Storch für das Jahr 2016

Für das ökologische Erziehungsprogramm Der Storch erstellten wir anfangs 2016 neue methodische Materialien. Da wir die Finanzmittel dazu spät gewannen, gingen die Materialien erst am Ende der Brütsaison in den Druck. Nach ihrem Versand an Interessenten werden sie als Unterlage für unsere Beschäftigungen im Jahre 2017 genutzt. 
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Am 19. März 2016 präsentierten wir auf einem Seminar in Zvolen unsere Ergebnisse des Storchbrütens für das Jahr 2015. Zugleich berichteten wir über unsere Jugend- und Öffentlichkeitsaktivitäten, die sich an Weißstorchuntersuchung und -schutz in der Slowakei im Jahre 2015 orientierten. 

Unsere Aktivitäten eröffneten wir mit der Veranstaltung in der Gemeinde Buzica unter dem Namen „Der Storchempfang“ am 11. April 2016 auf dem Gemeindeplatz. Es nahmen daran 84 Schüler von der Grundschule mit Ungarisch als Unterrichtssprache und Gemeindebewohner teil. 
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In der Verhandlung mit dem Bürgermeister der Gemeinde Zemplínske Hradište am 13. April 2016 besprachen wir die Eingliederung von Gemeindebewohnern in die Nestbeobachtung und wie die Online-Bildübertragung mittels Platzierung einer Kamera ins Nest funktionsfähig zu machen. Wir einigten uns auf unserer Zusammenarbeit bei Verarbeitung vom Informationsmaterial über die Gemeinde, die als Storchenpolis bekannt ist. 
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Auf Einladung der Gesellschaft Východoslovenská distribučná a.s. nahmen wir am 24. April 2016 an einem Fachseminar in Červený Kláštor teil. Im Rahmen der Veranstaltung traten wir mit der Präsentation „Störche und elektrische Säulen“ auf. Unsere Präsentation war auf die Analyse des heutigen Standes der Storchenneste auf elektrischen Säulen in der Slowakei gezielt. Am Seminar nahmen auch die Mitarbeiter der Distributionsgesellschaften aus der Ost- und Westslowakei teil. Im inoffiziellen Teil des Seminars tauschten wir unsere Erfahrungen aus Betriebnahme in Bezug auf Storchenneste aus und vereinbarten wir gemeinsame Vorgänge bei Problemlösungen, die während des Jahres in eine sehr erfolgreiche Unterstützung unserer Beschäftigung seits Distributionsgesellschaften mündeten.
Dank der Unterstützung der CICONIA-Stiftung aus Liechtenstein gaben wir die Informationsbroschüre heraus, die den Namen Der Weißstorch trägt. Darin deuten wir auf fünf wichtige Probleme auf, die heutzutage die Existenz von Storchennesten bedrohen. 
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Vom 6. Juni 2016 bis 30. Juli 2016 wurde in den Räumen der Kreisorganisation für Fremdenverkehr in Košice die Ausstellung „Kinder, schaut mal, was fliegt“ installiert. Durch die Ausstellung unterstützten wir die Propagation des Gebiets von Zemplin in der Ostslowakei mithilfe eines Storches, der hier für ein lebendiges Symbol der Gemeinde gilt. Die Ausstellung sahen insgesamt 364 Besucher. 

In Zusammenarbeit mit der Gesellschaft Východoslovenská distribučná a. s. verschoben wir am 14. Juni 2016 ein Storchennest mit Nachwuchs drin aus einer elektrischen Säule in der Gemeinde Lúčky (Bezirk Michalovce) auf eine Ersatzplatte auf einer eigenständigen Säule. Das verschobene Nest mit Nachwuchs war durch erwachsene Störche erfolgreich empfangen. 
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In der Gemeinde Buzica veranstalteten wir am 16. Juni 2016 ein öffentliches Zusammentreffen. Den insgesamt 112 Teilnehmern, vor allem jungen Menschen, zeigten wir praktisch die Beringung von Storchenjungen. In Form von Gesprächen erläuterten wir die nächsten Tage ihres Lebens und die Möglichkeit, Rückdaten aus ihrem Leben zu gewinnen.
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Am 26. Juni 2016 organisierten wir eine Verhandlung des Bürgermeisters der Gemeinde Buzica mit Vertretern der CICONIA-Stiftung aus Liechtenstein. In der Verhandlung besprachen wir die Zukunft der Storchenneste in der Europäischen Storchengemeinschaft in der Slowakei. Weiter sprachen wir über die Möglichkeit, Finanzmittel zur Revitalisierung des Gemeindegebiets mit Nachdruck auf die Ernährungsbasis für Störche zu gewinnen. Während der Besichtigung des Katastralgebiets wählten wir die Flächen aus, die für die Schaffung von Naßstellen, offenen Wasserflächen und auch Wiesen, die für Jagdgebiet langfristig geeignet sind.
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RNDr. Ľ. Reiterová, Aktivistin des Programms Der Storch im Bezirk Stropkov, lud uns am 27. Juni 2016 zu einem gemeinsamen Zusammentreffen ein. In Stropkov und seiner Umgebung verbanden wir den Besuch der einzelnen Storchenneste mit der Beringung von Storchenjungen. Wir lösten die Fragen der Storchennestmappierung und der Storchbrütendatengewinnung von Gymnasiasten, die aus solchen Dörfern kommen, in denen Störche brüten. 

Im Informationszentrum des Landschaftsschutzgebiets Ostkarpaten in Medzilaborce einbezog Frau Dipl. Ing. A. Macková, die Mitarbeiterin für Umwelterziehung, mit ihren Kollegen, Schüler von einer benachbarten Schule in die Rettungszucht eines Jungstorchs mit, der aus seinem Nest herausgefallen ist. Die Pflege des Jungstorchs, die mit der Umwelterziehung der Schüler verbunden war, mündete in einen Kunstwettbewerb und in eine kleine Ausstellung der Schülerwerke. Die Werke der Schüler wurden nachfolgend im Ostslowakischen Museum in Košice ausgestellt. 
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In den Tagen vom 5. Oktober bis 7. Oktober 2016 nahmen wir an einem internationalen Zusammentreffen von Naturwissenschaftlern, die in Museen tätig sind, in der ungarischen Stadt Pásztó teil. Im Rahmen des Fachprogramms stellten wir unsere Aktivitäten quer durch 15 Jahre im ökologischen Erziehungsprogramm Der Storch vor.
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Am 30. November 2016 veranstaltete MVDr. A. Balážová, die Mitarbeiterin für die Umwelterziehung, die Schlußauswertung der Aktivitäten im Programm Der Storch im Jahre 2016. Die Programmteilnehmer stellten den Anwesenden ihre Beobachtungen und Ergebnisse der Mappierung in Form einer PowerPoint-Präsentation vor. 70 Schüler von neun Schulen nahmen daran teil; Weitere 85 Schüler stellten ihre Werke in den Räumen der Gemer Bibliothek von Pavol Dobšinský in Rožňava aus. 
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Eine ähnliche, schon die elfte Auswertung von Aktivitäten fand am 2. Dezember 2016 in den Räumen des Museums der Region Gemer-Malohont in Rimavská Sobota statt. Sie war von Mitarbeiterinnen des Verwaltungsamts des LSG Cerová vrchovina Dipl. Ing. M. Peliová und Dipl. Ing. V. Rízová organisiert. Die Schüler von den Schulen, die am Programm Der Storch teilnahmen, stellten in ihren Präsentationen Ergebnisse aus der Beobachtung der einzelnen Neste vor. Zum Zusammentreffen gehörte auch die Ausstellung von Kinderwerken, die Auswertung der Zeichnungen von Besuchern und die Bewertug der besten Werke. 
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Košice, 6.2.2017
Miroslav Fulín, Eva Sitášová

